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stellt werden. Mit ihnen soll unter anderem der Abbau von Rohstoffen durch um-

welttoxisches Fracking ausgeschlossen werden. Damit dies schon jetzt möglich ist, 

hat die Landesplanungsbehörde per Erlass vom 26. Februar 2014 (Amtsbl. Schl.-H. 

S. 152) die neuen Ansätze und Eckpunkte hierzu amtlich bekannt gemacht. 

Das Anhörungs- und Beteiligungsverfahren für die Gesamtfortschreibung des Lan-

desentwicklungsplanes ist zu Beginn der neuen Legislaturperiode 2017 vorgese-

hen. 

 

Vor dem Hintergrund der im Januar 2015 ergangenen Urteile des Oberverwal-

tungsgerichtes Schleswig zur Steuerung der Windenergienutzung wird die Landes-

planungsbehörde vor der Landesentwicklungsstrategie und der Gesamtfortschrei-

bung des Landesentwicklungsplans Schleswig-Holstein 2010 eine sachliche Teil-

fortschreibung des Landesentwicklungsplans 2010 zum Thema Wind (Ziffer 3.5.2) 

vornehmen. Das Verfahren hierzu hat sie per Erlass vom 23. Juni 2015 (Amtsbl. 

Schl.-H. S. 772) offiziell eingeleitet. Darin sind die allgemeinen Planungsabsichten 

der Teilfortschreibung des Landesentwicklungsplanes 2010 - Sachthema Wind-

energie - und der beabsichtigten Teilaufstellung der Regionalpläne - beschränkt auf 

das Sachthema Windenergie - dargestellt. Gleichzeitig hat sie bekanntgegeben, 

dass die bisherige Ziffer 3.5.2 des Landesentwicklungsplans 2010 nicht mehr an-

gewendet wird. Das Anhörungs- und Beteiligungsverfahren hierzu soll im Sommer 

2016 beginnen. 

 

 

 2. Hat die Landesregierung im Jahr 2015 oder im Jahr 2016 Gutachten hinsichtlich 

des Landesentwicklungsplanes oder seiner Überarbeitung in Auftrag gegeben 

und wenn ja, 

 a)  wann? 

 b)  an wen? 

 c)  mit welcher konkreten Fragestellung? 

 d)  wurden oder werden diese Veröffentlicht und wenn ja, wann bzw. wenn nein,  

     warum nicht? 

 

Antwort:  

 

Landesregierung hat in den Jahren 2015 und 2016 keine Gutachten hinsichtlich des 

Landesentwicklungsplanes oder seiner Überarbeitung in Auftrag gegeben. 

 

 


